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Zonenvorschritten (Genehm ig u ngsi n halt) 

Schutzzone Villa Serdang 

1 Zweck 

2 Nutzung, 
Bauten 

3 Gehölze 

Die Sclhutzzone bezweckt die Erhaltung der kulturhistorisch bedeutsamen Gebäudekomplexe 
Schloss Waldegg, Villa Serdang und Villa Koch und ihrer Umgebungen in ihrem heutigen Charakter. 

Um- und Ausbauten von bestehenden Bauten und Anlagen innerhalb der Schutzzonen sind mit 
Genehmigung der kantonalen Denkmalpflege sowie im Rahmen der übergeordneten gesetzlichen 
Bestimmungen (eidg. Raumplanungsgesetz und kant. Planungs- und Baugesetz) zulässig. 
Neue Bauten und Anlagen sind nur soweit zulässig, wie sie für die Nutzung und den Unterhalt 
der geschützten Bauensembles notwendig sind. Alle baulichen Massnahmen sind bezüglich 
Gestaltung und Materialwahl auf den Baustil der bestehenden Bauten abzustimmen. 

Die in der Schutzzone gelegenen Bäume und Baumgruppen sind zu erhalten. Die Beseitigung 
einzelrner Bäume ist aus zwingenden Gründen wie Krankheit, Alter, Gefährdung von Passanten 
zulässiig. Sie bedarf der Genehmigung des Gemeinderates. 

Geschützte Naturobjekte 

1 Generelle 
Vorschriften 

2 Beseitigung von 
Bäumen 

Die im Plan mit einem Symbol bezeichneten markanten Einzelbäume sind zu erhalten. 
Sämtliche Massnahmen die direkt oder indirekt ihren Erhalt gefährden, sind verboten. 

Die Beseitigung der Bäume ist nur aus zwingenden Gründen zulässig (Krankheit, Alter, Gefährdung) 
und bedarf der Genehmigung des Gemeinderates. Dieser regelt auch die Ersatzpflanzung. 

Im übrigen geHen die Vorschriften des Zonenreglementes der Gemeinde Feldbrunnen-5t. Niklaus, genehmigt mit 
dem Regierungsratsbeschluss Nr.1692 vom 28. August 2001 


